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Vom DTB                              

„Der DTB-Präsident informiert“ 
 
Liebe Tennisfreunde! 
 
Mitgliedergewinnung ist nach wie vor eines der zentralen Themen für den Deutschen Tennis Bund, den 
Thüringer Tennis-Verband e.V.  und seine Tennisvereine. Damit auch in Deutschland wieder mehr 
Menschen Tennis spielen und den Weg in die Vereine finden, hat am letzten April-Wochenende zum vierten 
Mal eine gemeinsame Saisoneröffnung von Tennisvereinen in ganz Deutschland stattgefunden. Mehr als 
1.600 Vereine haben bundesweit an DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS! teilgenommen, mit vielseitigen 
Programmen und attraktiven Angeboten knapp 113.000 Besucher auf ihre Anlagen gelockt und mehr als 
11.000 neue Mitglieder gewonnen. Dieser Erfolg ist vor allem ein Verdienst der unzähligen ehrenamtlichen 
Organisatoren und Helfer, die auch im vierten Jahr von DEUTSCHLAND SPIELT TENNIS! wieder 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt haben, dass Tennis eine attraktive Sportart für jung und alt ist. Für das 
Engagement des  Thüringer Tennis-Verband e.V. und der Tennisvereine in Deutschland  möchte ich mich 
an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. 
 
Während Tennisvereine in ganz Deutschland gemeinsam die Sommersaison eröffnet haben, hat das 
deutsche Fed Cup Team gegen Frankreich eine bittere 2:3-Niederlage hinnehmen müssen. Wie eng 
manchmal Sieg und Niederlage zusammen liegen, hat die Mannschaft von Barbara Rittner in diesem Jahr 
leidvoll erfahren müssen. Erst wurde mit einer unglücklichen 2:3-Niederlage in Tschechien das erste 
Halbfinale seit 15 Jahren nur knapp verpasst, dann musste sich das deutsche Team bis auf weiteres aus 
dem Kreis der acht besten Nationen im Damentennis verabschieden. Trotz des Abstiegs bin ich vom 
Potential der jungen Mannschaft überzeugt und glaube fest daran, dass die deutschen Damen bald wieder in 
die Weltgruppe zurückkehren und langfristig ein Wörtchen um die Vergabe des Fed Cup Titels mitreden 
werden. 
 
Auch die deutschen Herren müssen in diesem Jahr zum ersten Mal seit 2006 wieder um den Klassenerhalt 
spielen. Zu allem Überfluss war die 1:4-Niederlage gegen Frankreich von negativen Nebengeräuschen 
begleitet, die bis heute nicht verklungen sind. Leider sind in diesem Zusammenhang wieder einmal 
Unwahrheiten in Umlauf gebracht und die Tatsachen verdreht worden. Auf der Internetseite von Eurosport 
war zu lesen, ich hätte Philipp Petzschner vor laufender Kamera geoutet und das Tennismagazin unterstellt 
mir, ich hätte Petzschner und Michael Berrer mangelnden Patriotismus vorgeworfen. Beide Behauptungen 
sind nachweislich unwahr. Als Reaktion auf die Fragen der Medien habe ich in Toulon lediglich mein 
Unverständnis darüber zum Ausdruck gebracht, dass der ein oder andere Profi nicht für Deutschland im 
Davis Cup spielen will, obwohl er fit ist und zuletzt gute Leistungen gezeigt hat. Ein Einsatz für sein Land 
sollte für jeden deutschen Sportler eine Ehre sein. Im Sinne des deutschen Tennis hoffe ich, dass sich alle 
Spieler ihrer Verantwortung bewusst sind und die Chancen nutzen, die ihnen ein Einsatz im deutschen Davis 
Cup Team bietet.  
 
Ich wünsche Ihnen allen einen erfolgreichen und verletzungsfreien Tennis-Sommer!  
   

Dr. Georg von Waldenfels 
Präsident des Deutschen Tennis Bundes 
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Tennis International 

 

Brands verpasst Viertelfinaleinzug in Wimbledon  

 

 

 

Hamburg - Daniel Brands (Foto: M. Davies) ist zu Beginn der zweiten Woche der All 
England Championships in Wimbledon der letzte deutsche Profi ausgeschieden. Nach 
Siegen gegen die Russen Igor Andreev und Nikolay Davydenko sowie Victor Hanescu aus 
Rumänien unterlag der letzte von insgesamt 18 deutschen Startern im Achtelfinale dem 
Weltranglisten-13. Tomas Berdych mit 6:4, 6:7 (1:7), 5:7, 3:6.  

Im Match gegen den French-Open-Halbfinalisten aus Tschechien war der 1,96 Meter 
große Hüne aus Bayern lange Zeit der bessere Spieler, verpasste aber, seine Chancen 
konsequent zu nutzen. Im zweiten Satz ließ Brands beim Spielstand von 3:2 drei 
Breakchancen ungenutzt, im dritten Durchgang schlug er bei einer 5:4-Führung zum 
Satzgewinn auf.  

Trotz des verpassten Viertelfinales darf sich der 22 Jahre alte Deggendorfer über den 
besten Grand-Slam-Auftritt seiner Karriere freuen. "Ich bin riesig froh, bei meinem Debüt 
gleich ins Achtelfinale gekommen zu sein", so Brands, der sich nicht nur über 76.000 Euro 
Preisgeld, sondern auch über einen großen Sprung in der Weltrangliste freuen darf. Die 
aktuelle Nummer 98 der Welt wird in der nächsten Woche etwa 20 Plätze weiter vorne zu 
finden sein. 
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Rothenbaum-Prozess: Stellungnahme zum Urteil im Ber ufungsverfahren  

Hamburg - Mit großen Bedauern hat der Deutsche Tennis Bund (DTB) am Freitag Abend 
die Entscheidung im Berufungsverfahren gegen die ATP zur Kenntnis genommen. Im 
Rechtstreit um den Status des Herren-Tennisturniers am Hamburger Rothenbaum hat das 
Berufungsgericht in Philadelphia das Urteil aus erster Instanz bestätigt.  

Im Sommer 2008 hatte eine Jury am Bundesbezirksgericht in Wilmington im US-
Bundesstaat Delaware der ATP das Recht zugesprochen, dem Hamburger 
Traditionsturnier den Masters Status zu entziehen und die Klage des DTB abgewiesen.  

Nach der Entscheidung im Berufungsverfahren wird der Deutsche Tennis Bund zunächst 
die schriftliche Urteilsbegründung abwarten und sich dann mit seinen Anwälten beraten. 
Auf die vom 17. bis 25. Juli stattfindenden German Open Tennis Championships und die 
Zukunft des Turniers als Veranstaltung der ATP World Tour 500 hat die Entscheidung aus 
den USA keinen Einfluss. 

Im Berufungsverfahren hinsichtlich der Kostenerstattung ist noch keine Entscheidung 
gefallen. Die internationale Spielerorganisation behauptet, der Rechtstreit um das Turnier 
am Hamburger Rothenbaum habe Anwaltskosten in Höhe von etwa 17 Mio. US-Dollar 
verursacht. Im Oktober 2008 war beim Deutschen Tennis Bund die Klage auf 
Rückerstattung dieses Betrags eingegangen, ein Jahr später hatten US-Richter diese 
Klage abgewiesen. Gegen dieses Urteil war die ATP Anfang Dezember 2009 in Berufung 
gegangen. 

 

Beck und Brands starten mit Wild Cards am Hamburger  Rothenbaum  

 

  
 

Hamburg - Andreas Beck (ATP 79) und Daniel Brands ( ATP 98) haben von 
Turnierdirektor Michael Stich eine Wild Card für da s Hauptfeld der German Open 
Tennis Championships am Hamburger Rothenbaum erhalt en. "Beide sind noch jung 
und haben insbesondere im vergangenen Jahr tolle Le istungen gezeigt", begründet 
Stich seine Wahl.   

"Andreas und Daniel sind in der Weltrangliste zuletzt etwas abgerutscht und können die 
Unterstützung in Form der Wild Card gut gebrauchen", so der Rothenbaum-Sieger von 
1993. "Ich hoffe, dass sie ihre Chance nutzen, sich in Hamburg gut präsentieren und 
Weltranglistenpunkte sammeln können." Daniel Brands war das im vergangenen Jahr 
bereits gelungen. Auch damals war der 22jährige aus dem bayerischen Deggendorf mit 
einer Wild Card in das Turnier gestartet und hatte sich bis in das Achtelfinale vorgespielt. 
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Nach dem Auftaktsieg gegen Victor Crivoi aus Rumänien hatte Brands mit dem 
topgesetzten Franzosen Gilles Simon den ersten Top-10-Spieler seiner Karriere  

geschlagen, musste sich anschließend aber dem späteren Finalisten Paul-Henri Mathieu 
aus Frankreich in zwei knappen Sätzen (5:7, 5:7) geschlagen geben.  

Bei den derzeit in Wimbledon stattfindenden All England Championships hat Daniel 
Brands am Mittwoch sein Potential einmal mehr eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Mit 
einem Vier-Satz-Sieg gegen den Weltranglisten-Fünften und Rothenbaum-Sieger von 
2009, Nikolay Davydenko aus Russland, erreichte er die dritte Runde, wo er auf den 
Rumänen Victor Hanescu trifft.  

Andreas Beck startet bei den in knapp drei Wochen beginnenden German Open Tennis 
Championships in Hamburg zum dritten Mal in Folge im Hauptfeld. Bei seiner Premiere 
2008 verlor der 24 Jahre alte Linkshänder sein erstes Match gegen den Serben Janko 
Tipsarevic in drei Sätzen, im Vorjahr schied er in der zweiten Runde mit 6:7 (2:7), 6:7 (6:8) 
gegen den Franzosen Jeremy Chardy aus. Trotz der frühen Niederlage am Rothenbaum 
war 2009 das erfolgreichste Jahr in der Karriere von Andreas Beck. Der Einzug in das 
Viertelfinale beim Masters-Turnier in Monte Carlo sowie der erste Finaleinzug auf der ATP 
World Tour in Gstaad katapultierten den Württemberger bis auf Platz 33 der Weltrangliste 
und in das deutsche Davis Cup Team. Gestoppt wurde Becks Höhenflug Ende des Jahres 
von einer langwierigen Arm-Verletzung, die ihn zwang, bis März zu pausieren. 

Mit Andreas Beck und Daniel Brands starten insgesamt neun deutsche Profis bei den 
German Open Tennis Championships 2010 in Hamburg. Philipp Kohlschreiber (ATP 35), 
Philipp Petzschner (ATP 41), Michael Berrer (ATP 46), Florian Mayer (ATP 59) und 
Vorjahres-Viertelfinalist Simon Greul (ATP 62) haben sich über ihre 
Weltranglistenpositionen direkt für das Hauptfeld qualifiziert. Tobias Kamke aus Lübeck 
(ATP 126) und Julian Reister aus Reinbek (ATP 129) hatten bereits Anfang Juni von 
Michael Stich eine Wild Card erhalten. 

Auch die beiden 24 Jahre alten Norddeutschen unterstreichen derzeit in Wimbledon ihre 
aufsteigende Form und haben zum ersten Mal in ihrer Karriere die zweite Runde der All 
England Championships erreicht. "Tobias und Julian haben sich diesen persönlichen 
Erfolg durch gute Leistungen verdient", betont Stich. "Wenn sie diese Form mit an den 
Rothenbaum bringen, werden die norddeutschen Tennisfans viel Freude an ihnen haben." 

Karten für die German Open Tennis Championships vom 17. bis 25. Juli 2010 in Hamburg 
sind telefonisch unter der Ticket-Hotline 040 23 880 4444, im Internet unter www.german-
open-hamburg.de sowie per E-Mail an tickets@german-open-hamburg.de erhältlich. 
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  Schäfer und Klaschka erreichen Halbfinale in Schw eden 

 
 
Hamburg - Anne Schäfer und Carmen Klaschka haben be im ITF-Damenturnier im 
schwedischen Kristinehamn den Finaleinzug jeweils k napp verpasst. Während 
Schäfer (TC RW Wahlstedt) mit 3:6, 7:6 (7:2), 3:6 g egen Jacqueline Cako aus den 
USA verlor, hatte Klaschka (TC GW Luitpoldpark) geg en die spätere Turniersiegerin 
Lenka Wienerova aus der Slowakei mit 6:2, 6:7 (4:7) , 2:6 das Nachsehen.   

Die 23jährige Schäfer aus Apolda hatte sich als Ungesetzte mit Siegen über Karina 
Pimkina aus Russland, die Ungarin Reka-Luca Jani und Emma Laine aus Finnland in die 
Runde der letzten Vier gespielt. Die ebenfalls 23 Jahre alte Klaschka war als Nummer acht 
der Setzliste in das Turnier gestartet und schlug auf ihrem Weg in das Halbfinale unter 
anderem die an Position drei gesetzte Russin Valeria Syvinykh mit 6:4, 3:6, 7:6 (8:6).  

Für die dritte deutsche Teilnehmerin, die an Nummer zwei geführte Mona Barthel, war das 
mit 25.000 US-Dollar dotierte Sandplatzturnier im Viertelfinale beendet. Hier unterlag die 
19jährige vom TC RW Wahlstedt Lenka Wienerova mit 6:4, 3:6, 3:6.   

�

�Gronert mit Finalteilnahme in Spanien  
 
Hamburg - Sarah Gronert hat bei dem mit 25.000 US-D ollar Preisgeld dotierten ITF-

Turnier im spanischen Getxo den Titel der Einzel-Ko nkurrenz verpasst. Die an 
Position vier gesetzte Deutsche vom Lintorfer TC mu sste sich im Endspiel der 
topgesetzten Spanierin Silvia Soler-Espinosa mit 2: 6, 1:6 geschlagen geben.   

Auf dem Weg in das Finale der Sandplatzveranstaltung konnte sich die 23jährige Gronert 
unter anderem gegen die Nummer sieben der Setzliste, Jing-Jing Lu aus China, und die 
Französin Laura Thorpe behaupten.  

Auch in der Doppel-Konkurrenz von Getxo gab es ein Endspiel mit deutscher Beteiligung. 
Die 22jährige Laura Siegemund vom TC Zamek Benrath war gemeinsam mit der Chinesin 
Jing-Jing Lu als Nummer zwei der Setzliste in das Turnier gestartet und hatte erst im 
Finale gegen die topgesetzten Sandra Klemenschits aus Österreich und Andreja Klepac 
aus Slowenien mit 0:6, 0:6 das Nachsehen. 

Für Siegemund und Lu war es bereits der zweite Doppel-Finaleinzug auf dem ITF 
Womens Circuit im Juni dieses Jahres, nachdem sie bereits Mitte des Monats das mit 
25.000 US-Dollar dotierte Turnier im französischen Montpellier hatten gewinnen können. 
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Davis Cup: Deutschland im September gegen Südafrika  
 
Die Auslosung der Play-off-Runde hat dem deutschen Davis Cup-Team ein Heimspiel 
gegen Südafrika beschert. „Das ist eine angenehme Aufgabe“, kommentierte Teamchef 
Patrik Kühnen das Los. „Im ersten Moment überwiegt die Freude, dass wir ein Heimspiel 
haben“. Die Partie um den Verbleib in der Weltgruppe wird vom 17. bis 19. September 
ausgetragen. Ort und Belag stehen noch nicht fest.  
Während Deutschland nach der 1:4-Erstrundenniederlage im März in Frankreich erstmals 
seit vier Jahren wieder um den Klassenerhalt bangen muss, geht es für Südafrika, das 
sich mit 5:0 über Finnland für die Play-off-Runde qualifizierte, um den Aufstieg.  
 
Deutschland und Südafrika haben sich in der über 100-jährigen Geschichte des Davis 
Cups bislang acht Mal gegenüber gestanden. Fünf Mal gewann Deutschland. Die letzte 
Begegnung im Mai 2005 in Johannesburg entschied das Team von Patrik Kühnen mit 3.2 
für sich. Damals gehörten Tommy Haas, Nicolas Kiefer, Rainer Schüttler und Alexander 
Waske zum Aufgebot. 
 
 

 
Davis Cup Team 2010 in Toulon (v.l.): Patrik Kühnen, Benjamin Becker, Philipp Kohlschreiber, Christopher 
Kas, Simon Greul 
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Vom Vorstand des TTV 

 
 
Erfurter TC Rot-Weiß vor vierter Saison in der 1. B undesliga  
 
Mit einem Auswärtsspiel beim 1. FC Nürnberg startet der Erfurter TC Rot-Weiß am 
kommenden Freitag (2. Juli) in seine vierte Saison in der 1. Bundesliga der Herren.  

Bei den Franken stehen die Italiener Andreas Seppi und Fabio Fognini an der Spitze der 
Meldeliste. Nur zwei Tage später (4. Juli/11.00 Uhr) kommt mit dem renomierten 
Rochusclub Düsseldorf mit den Spaniern Albert Montanes, Guillermo Garcia-Lopez und 
Juan Ignacio Chela an der Spitze bereits einer der Mitfavoriten zum ersten Heimspiel auf 
die Platzanlage am Steiger. 

Nach zwei vierten Plätzen (2006 und 2008) sowie einem zweiten Rang, bei dem 2007 nur 
zwei Sätze an der Deutschen Meisterschaft fehlten, wollen die Rot-Weißen auch in diesem 
Jahr wieder ein Wörtchen um die Medaillenvergabe mitreden. Dazu hat Hauptsponsor Olaf 
Waldhoff das Team mit dem Rumänen Victor Hanescu (ATP 37) und dem Argentinier 
Horaci Zeballos (ATP 42) an der Spitze sowie dem Franzosen Edouard Roger-Vaselin und 
dem Tschechen Jan Hernych weiter verstärkt. Aber auch alte Bekannte wie Lukasz 
Kubot(ATP 53), Dominik Hrbaty, Ivo Minar, Marco Mirnegg,Bohdan Ulihrach, Oliver 
Marach und Publikumsliebling Younes El Aynaoui sowie die Doppel-Spezialisten Frantisek 
Cermak und Gergely Kisgyörgy werden wieder für die Erfurter aufschlagen.  
 
In drei weiteren Heimspielen treffen die Rot-Weißen am 11. Juli auf Grün-Weiß Mannheim 
mit Jürgen Melzer (ATP 16), Janko Tipsarevic (ATP 50) und Benjamin Becker (ATP 52), 
am 25. Juli auf Blau-Weiß Neuss mit Potito Starace (ATP 60 und Marco Chiudinelli (ATP 
61) und am 1. August auf Blau-Weiß Krefeld mit Filipo Volandri (ATP 103). Auswärts 
müssen die Erfurter noch am 18. Juli beim Titelverteidiger Kurhaus Lambertz Aachen mit 
den deutschen Spitzenspielern Philipp Kohlschreiber (ATP 35) und Philipp Petzschner 
(ATP 41), am 23. Juli bei Titelfavoriten Blau-Weiß Halle/Westfalen mit Victor Troicki (ATP 
39) an der Spitze und am 8. August beim Aufsteiger TC Amberg am Schanzl antreten. 
 
Auch in diesem Jahr wird den Thüringer Tennisfans wieder absolutes Weltklasse-Tennis 
geboten werden. Der Thüringer Tennis-Verband wünscht dem Erfurter TC Rot-Weiß viel 
Erfolg.  ��

Knut-Michael Meisel 
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LM der Damen und Herren in Apolda 

Thomas Hellmann und Linda Queck zweifache Titelträg er   
 
Thomas Hellmann und Linda Queck vom Erfurter TC Rot-Weiß waren am Wochenende mit jeweils 
beiden Titeln die dominierenden Akteure bei den Landesmeisterschaften der Damen und Herren in 
Apolda. Geprägt waren die vom TC Apolda wieder hervorragend organisierten und durchgeführten 
Titelkämpfe von zahlreichen Überraschungen. So scheiterten der favorisierte Martin Wick vom TC 
Saalfeld, der damit seinen fünften Einzeltitel in Folge verpasste, überraschend im Viertelfinale an 
Routinier Andreas Wender vom Erfurter TC Rot-Weiß mit 3:6, 3:6 und Vorjahresfinalist Georg 
Matschke (Erfurter TC Rot-Weiß) in der zweiten Runde am Apoldaer Toralf Burghoff mit 6:0, 5:7, 
9:11. So war der Weg frei für den Thüringer Ranglistenersten Thomas Hellmann, der allerdings im 
Halbfinale gegen Andreas Wender mit 7:6, 6:4 einige Mühe hatte. Auch im fast drei Stunden bei 
brütender Hitze dauernden gutklassigen Finale musste Thomas Hellmann gegen den 
überraschend ins Endspiel eingezogenen Sören Werner vom TC Saalfeld harten Widerstand 
brechen, ehe sein 7:6, 6:3-Sieg feststand. Neben Andreas Wender, der in der ersten Runde gegen 
Franz Kunde (TC Saalfeld) bei vier Matchbällen gegen sich und einem 0:7-Rückstand im Match-
Tie-Break schon vor dem Aus stand, wurde Tom Schilke vom USV Jena Dritter. 
 
Bei der durch viele Absagen gekennzeichneten Damen-Konkurrenz setzte sich erwartungsgemäß 
Linda Queck durch. Im Endspiel bezwang sie Franziska Bräutigam vom USV Jena glatt mit 6:1, 
6:1. Zuvor hatte Linda Queck im Halbfinale gegen ihre erst 13 Jahre alte Mannschaftsgefährtin 
Maria Reinmüller beim 7:5, 7:6 eine harte Nuss zu knacken. Im zweiten Halbfinale hatte sich 
Franziska Bräutigam glatt mit 6:1, 6:1 gegen die Schleizerin Luise Reinhardt durchgesetzt. Im 
Spiel um Platz drei bezwang Maria Reinmüller schließlich Luise Reinhardt mit 6:2, 6:1. 
 
Die Titel im Doppel sicherten sich die Erfurter Rot-Weißen Thomas Hellmann/Georg Matschke mit 
6:3,  6:4 gegen Martin Wick/Sören Werner (TC Saalfeld) sowie Linda Queck/Maria Reinmüller 
(Erfurter TC Rot-Weiß) gegen Mutter Gabriele und Tochter Franziska Bräutigam (USV Jena) mit 
6:1, 6:0. Insgesamt hatte es mit nur 14 Damen und 46 Herren eine geringere Beteiligung als in den 
Vorjahren gegeben.  
 
Knut-Michael Meisel 
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Thüringer Senioren-Landesmeisterschaften der Damen/ Herren  
 
Wie nicht anders verdient, konnten die Senioren zu ihren Meisterschaften in der alten 
Residenzstadt mit traumhaft schönen Wetter rechnen. So war es nicht verwunderlich, dass die 
Tennisspieler und –innen, auf den sehr gut präparierten Plätzen, ihr bestes Tennis zelebrierten.  

Diese Meisterschaften zeigte eine sehr hohe Leistungsdichte, was sich in vielen gewonnenen und 
demzufolge auch verlorenen Tiebreaks und Champion Tiebreakes niederschlug. Natürlich wurden 
die Matches immer hochklassiger, je näher diese dem Finale kamen.  

Folgende Sieger der einzelnen Altersklassen haben sich durchgesetzt: 

Einzel 

Damen ü40      -          Christine Herrmann      TC Erfurt 93 

Herren ü30      -          Albrecht Funkel           TC Blau Weiß Eisenach 

Herren ü40      -          Steffen Vater               TC 1990 Apolda 

Herren ü50      -          Frank Neuse                TC Tiergarten Erfurt 

Herren ü55      -         Rainer Kalweit             TV am Saalebogen Rudolstadt 

Herren ü60      -          Michael Ziervogel        TSV 09 Arnstadt 

Herren ü65      -          Jost Hinkelmann           TSV 09 Arnstadt 

Herren ü70      -          Horst Lachmann          SV Sömmerda 

Herren Doppel 

Herren ü30/40 -           Röhrich/Sudau TC 1990 Apolda 

Herren ü 50/55 -          Winkler/Heumann        TC Schleiz 1949 

Herren ü60/65/70        Reich/Becker               USV Jena 

Mit insgesamt 61 Teilnehmern konnte die TLM 2010, den in den vergangenen Jahren teilweise 
etwas mager besetzten Meisterschaften dieser Altersklassen, ein durchaus positives Signal 
entgegensetzen.  Es ist zu hoffen, dass diese Dynamik in den kommenden Jahren anhält oder sich 
sogar noch steigert. 

Nach Aussage der Turnierteilnehmer haben die beiden Rudolstädter Tennisvereine mit großem 
Erfolg die Landesmeisterschaft organisiert und durchgeführt. Vor allem die entspannende 
Atmosphäre der Tennisanlage, die  lockere und familiäre Turnierleitung, die physiotherapeutische 
Betreuung, sowie die italienische Verköstigung fand wohlwollende Zustimmung. 

Rainer Kalweit 
Vorsitzender TV "Am Saalbogen" Rudolstadt e.V. 
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Katharina Ullmann und Michel Hopp holen sich den Ti tel bei den U12 LM  
 
Bei den Mädchen gewann Katharina Ullmann vom USV Jena mit 7:6 und 6:2 den Titel im 
Endspiel gegen Josephine Röse vom TC Schwarz-Weiß 1913 Bad Salzungen. Im ersten 
Satz führte Katharina bereits mit 5:1 und es sah nach einem glatten Sieg aus, doch dann 
holte Josephine auf und Katharina zeigte „Nerven“.Nachdem aber Katharina den Tie – 
break gewonnen hatte, spielte Katharina konstanter und gewann verdient den Meistertitel.  

Dritte Plätze sicherten sich Siiri Hertel aus Königsee und Nele Mothes aus Jena. 

Bei den Knaben war das Feld sehr ausgeglichen besetzt. Immerhin wurden in den Viertel-
finalspielen 3 Spiele erst mit dem dritten Satz entschieden. Auch das Finale wurde erst 
nach drei Sätzen entschieden, wobei Michel Hopp vom TC Er5furt 93 mit 4:6, 6:1 und 6:3 
gegen Jonathan Roth vom TSV Gotha gewann.  
Dritte Plätze erreichten Richard Rosahl aus Erfurt – er musste nach verlorenem 1.Satz 
verletzungsbedingt im Viertelfinale aufgeben -und Sebastian Stocker aus Weimar. 
 
Rasten finden Sie unter: Sportgeschehen = LM = Ergebnisse = U12 
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U14 LM 

Constanze Gölz und Niklas Staniszewski sind neue Titelträger 
 
Bei den Kinderlandesmeisterschaften in Weimar gewann Constanze Gölz (TC Erfurt 93) 
sehr souverän die Einzelkonkurrenz mit 6:3 und 6:2 gegen Sophie Rosahl vom Erfurter TC 
Rot-Weiß. Dieses Endspiel war nicht von vorneherein so zu erwarten gewesen, da bisher 
immer Stella Polzer Gegnerin von Constanze war.  
 
Im Halbfinalspiel wartete Sophie aber mit einer veränderten Spielweise auf, so dass Stella 
überrascht war und keine große Gegenwehr leistete, so dass Sophie vollkommen verdient 
mit 6:3 und 6:1 gewann. Im anderen Halbfinale gewann Constanze mit 6:1 und 6:1 gegen 
Cäcilia Junge-Ilges (Erfurter TC Rot-Weiß). 

Bei den Jungens war Niklas Staniszewski der dominierende Akteur, denn er gewann 
sowohl das Einzel gegen Maximilian Graf (TC Sportcenter Suhl) sehr glatt mit 6:0 und 6:0 
als auch das Doppel mit Konstantin Rothhagen (TSV Gotha) gegen die für Hildburghausen 



          
����������	�
�������������������������������������� ��������������������������������������������������� ����������������	�������

spielenden Maximilian Greiner/Giuliano Graßmuck mit 7:5 und 6:0.  
 
Positiv überrascht hat mit Sebastian Stocker vom TC Weimar 1912 ein sehr junger Spieler 
(Jahrgang 2000), der zunächst den an Position 8 Gesetzten – Jonathan Niedhammer – 
und später auch noch den an Position 2 Gesetzten – Giuliano Graßmuck besiegte, ehe 
gegen Maximilian Graf dann aber mit 0:6 und 3:6 verloren wurde.��

Das Doppel bei den Mädchen war sehr ausgeglichen, wobei schließlich in einem 
spannenden Match das eingespielte Paar Cäcilia Junge-Ilges/Sophiie Rosahlgegen 
Constanze Gölz/Stella Polzer in zwei Sätzen gewann. 
 
 
Ergebnisse finden Sie unter: Sportgeschehen = LM = Ergebnisse��

 

     

Mannschaftsmeister der Punktspielsaison Sommer 2010  
Wer Liga Verein     
         

Damen Oberliga 
TC Apolda-
1    

Herren Oberliga TC Weimar 1912 - 1   
Damen 40 Oberliga TC Erfurt ´93 - 1   
Damen 50 Oberliga Rot-Weiß Erfurt-1   
Herren 30 Oberliga TC Blau-Weiß Eisenach 1920-1 
Herren 40 Oberliga Altenburger TC - 1   
Herren 50 Oberliga TC Erfurt ´93    

Herren 55 Oberliga 
TC Erfurt 
´93    

Herren 60 Oberliga Rot-Weiß Erfurt-1   

Herren 65 Staffel A Oberliga 
TC Erfurt 
´93    

Herren 65 Staffel B Oberliga TC Grün Gold Meiningen - 1 
Herren 70 Oberliga TC Erfurt ´93-1   
         

Bezirk Ost        
         

Damen Bezirksliga 
USV Jena-
2    

Damen Bezirksklasse TC Grün-Gold Königsee´74-1 
Herren Bezirksliga TC Weimar 1912   
Herren Bezirksklasse TC Sonneberg   
Herren Staffel A Kreisklasse ETV Victoria Jena-1   
Herren Staffel B Kreisklasse TV 1920 Ilmenau 2   

Damen 40 Bezirkliga 
TC Weida-
1    

Damen 40 Bezirksklasse TC Sportpark Gera-Lusan 1 
Herren 30 Bezirksliga TSV`09 Arnstadt-1   

Herren 40 Bezirksliga 
USV Jena-
1    

Herren 40 A Bezirksklasse SV Aga Tennis 1   
Herren 40 B Bezirksliga TV "Am Saalebogen" Rudolstadt-1 
Herren 50 Bezirksliga Eisenberger TC-1   
Herren 50 Bezirksklasse TC Sportpark Gera-Lusan 1 

U18 weibl. Bezirksliga 
TC 
Schmölln    
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Wer Liga Verein     
     
U18 männl. Bezirksliga TC Weimar 1912-1   
U18 gemischt Bezirksklasse TSV 09 Arnstadt   

U14 weibl. Bezirksliga 
USV Jena 
1    

U14 männl. Bezirksliga TC Weimar 1912-1   
U14 gemischt A Bezirksklasse TV Ilmenau    
U14 gemischt B Bezirksklasse TC Weimar 1912   
        

Bezirk West       
        
Damen Bezirksliga SV Sömmerda 1   
Damen Bezirksklasse TC Ruhla 92-1   
Herren Bezirksliga TC Ruhla 92-1   
Herren Bezirksklasse TV Blau-WeißSondershausen 
Herren A Kreisklasse TC Optimus Erfurt - 2   
Herren B Kreisklasse TC SW 1913 Bad Salzungen 
Damen 40 Bezirksliga TC SG Nordhausen   
Damen 40 Bezirksklasse TC SW 1913 Bad Salzungen 1 
Herren 30 Bezirksliga TC Mühlhausen   

Herren 40 Bezirksliga 
TC im TSV Zella-Mehlis 
1   

Herren 40 A Bezirksklasse TS SG Nordhausen-1   
Herren 40 B Bezirksklasse TC Optimus Erfurt   
Herren 50 Bezirksliga TC Mühlhausen   
Herren 50 Bezirksklasse TC RW Hildburghausen   

Herren 60 Bezirksliga 
TSV Gotha-
1    

U18 weibl. Bezirksliga TC Rot-Weiß Erfurt   
U18 männl.  Bezirksliga TC Sportcenter Suhl   

U18 gemischt Bezirksklasse 
TC Erfurt 
´93    

U14 weibl. Bezirksliga TC Rot-Weiß Erfurt   
U14 weibl. Bezirksklasse TSV Gotha    
U14 männl.  Bezirksliga TC RW Hildburghausen   
U14 gemischt Bezirksklasse TC Erfurt ´93-2   
U14 gemischt Bezirksklasse TC SW 1913 Bad Salzungen 1 
     
   Stand 30.06.2010 
     
 

Ergebnisse finden Sie unter: Sportgeschehen = TTV-Ligen��
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Meldung der Aufsteiger in den jeweiligen Klassen  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir bitten nach Abschluss der Punktspiele, bis zum 15.07.2010 dem zuständigen 
Sportwart mitzuteilen, ob Ihre Mannschaft(en) den Aufstieg wahr nehmen möchte oder 
nicht.  

Für die Aufstiegsspiele von der Oberliga in die Ost-Liga weisen wir daraufhin, das die 
Durchführungsbestimmungen und das Statut der Ost-Liga gelten und eingehalten werden 
müssen (z.Bsp. 6er Mannschaften in der OST-Liga).  

Vielen Dank!  

TTV-Geschäftsstelle 
 

 

Allgemeiner Hinweis:  

Stadt -/ und Kreismeisterschaften müssen im Vorfeld bei dem zuständigen Bezirk 

angemeldet werden und genehmigt wurden sein. 

 

 

Neue Bürozeiten über den Sommer in der TTV-Geschäft sstelle  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

ab 07.06.2010 bis 31.08.2010 bin ich am Dienstag , Mittwoch und Donnerstag Vormittag, 
von 09-12 Uhr,  im Büro der TTV-Geschäftsstelle für Sie erreichbar.  

Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie mich auf meinem Handy unter : 0172-2929820 
bzw. ich rufe Sie dann gern zurück. 

Vom 12.07. bis 23.07.2010 (2 Wochen) ist die  Geschäftsstelle geschlossen. Ich möchte 

Sie bitten sich in dieser Zeit direkt an das Präsidium der TTV e.V. zu wenden. 

 

Vielen Dank, 

Marie-Luise Mittag 

TTV-Geschäftsstelle  
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Aus den Bezirken 

 

 

Der Erfurter TC Rot-Weiß – Thüringens erfolgreichst er Tennisclub 

Der Erfurter TC Rot-Weiß ist der derzeit erfolgreichste Tennisclub im Freistaat Thüringen 
und darüber hinaus auch gleichzeitig in den neuen Bundesländern.  Im Jahre 1902 als 
Lawn-Tennis-Club Erfurt gegründet und im Laufe der Jahrzehnte etliche Male umbenannt,  
kann der zu den ältesten Thüringer Vereinen zählende Tennisclub mittlerweile auf eine 
110-jährige Geschichte zurückblicken. Während in den ersten Jahrzehnten des 20. 
Jahrhunderts vieles im Dunkel der Geschichte versinkt, sind bereits noch vor dem 2. 
Weltkrieg etliche Erfolge belegt. So wuchs die seit 1904 in der heutigen Martin-Andersen-
Nexö-Straße  bestehende Anlage auf 8 Plätze an, von denen allerdings nach 1945 wieder 
zwei Plätze einem Barackenneubau weichen mussten. 

  

Obwohl zu DDR-Zeiten Tennis zu den nicht geförderten Sportarten zählte, errangen 
Spielerinnen und Spieler des Erfurter Clubs zahlreiche Titel bei DDR- und 
Bezirksmeisterschaften. Namen wie Lilo Klein, Wolfgang Meisel, Heinz Urbach, Kurt John, 
Hella Vahley, Werner Rautenberg, Wolfgang Schieber, Knut-Michael Meisel, Christel 
Leder, Ines Schwarz, Ulrike Apel und Andreas Wender prägten von der 50er Jahren bis 
zur Wende das sportliche Profil des auch in dieser Zeit erfolgreichsten Clubs im damaligen 
Bezirk Erfurt.  

Nach der Wende nimmt der wieder in Erfurter TC Rot-Weiß umbenannte Club seinen 
größten sportlichen Aufschwung. Dabei achtet der traditionsreiche Club stets auf eine gute 
Balance zwischen Breiten-, Nachwuchs-, Leistungs- und Spitzensport.  

 

Mit dem starken Engagement des Hauptsponsors Olaf Waldhoff zu Beginn des 21. 
Jahrhunderts beginnt die sportlich erfolgreichste Zeit des Erfurter TC.  Der tennisvernarrte 
Getränkegroßhändler verpflichtet über Jahre bis zum heutigen Tag ein internationales 
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Team mit zahlreichen Weltranglistenspielern, die den zahlreichen tennisbegeisterten 
Thüringer Zuschauern Weltklasse-Tennis vom Feinsten bieten. Asse wie Thomas Zib, Ivo 
Minar, Oliver Marach, Dominik Hrbaty, Bohdan Ulihrach, Zbynek Mlynarik, Lukasz Kubot, 
Publikumsliebling Younes El Aynaoui und die Doppelspezialisten Frantisek Cermak und 
Petr Pala,  um nur einige zu nennen, sorgen für Top-Platzierungen in der 1. und 2. 
Bundesliga. Der zweimalige Deutsche Meister-Titel bei den Herren 30 sowie der Deutsche 
Vize-Meistertitel der Herren ragen aus der erfolgreichen Bilanz heraus. Inmitten der Stars 
haben beim Erfurter TC Rot-Weiß in dieser Zeit aber auch Thüringens beste Spieler wie 
Martin Wick, Thomas Hellmann und Georg Matschke sowie Anne Schäfer eine positive 
Entwicklung genommen. Anne schafft es unter die TOP-200 der WTA.  

         ��

Gegenwärtig hat der Erfurter TC Rot-Weiß rund 300 Mitglieder, die in 22 Mannschaften in 
der Regionaliga Südost, Ostliga und den verschiedenen Thüringer Spielklassen 
aufschlagen. Die Jüngsten spielen bei den Babinis und die Ätesten bei den Herren 70. Mit 
den Damen 50 und den Herren 60 konnten wieder zwei Rot-Weiß-Team ihre im Vorjahr 
errungenen Mannschaftsmeistertitel verteidigen. Linda Queck und Thomas Hellmann 
holten die Landesmeister-Einzeltitel. Die 1. Herren gehen in ihre vierte Saison in der 1. 
Bundesliga. Nach zwei vierten Plätzen (2006 und 2008) sowie einem zweiten Rang, bei 
dem 2007 nur zwei Sätze an der Deutschen Meisterschaft fehlten, wollen die Rot-Weißen 
auch in diesem Jahr wieder ein Wörtchen um die Medaillenvergabe mitreden. 

Knut-Michael Meisel 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



          
����������	�
�������������������������������������� ��������������������������������������������������� ����������������	�������

Ausschreibung 
zu den  

20. Thüringer Landesmeisterschaften 
 der Juniorinnen / Junioren  U 18 

                            06.08.2010 - 08.08.2010 in Jena 
==================================================================== 
 

1. Veranstalter: Thüringer Tennis-Verband e.V.  
   

2. Ausrichter: USV Jena  
   

3. Turnierausschuss: Herr Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 
Herr Wolfgang Theml, Vorsitzender des USV Jena  

   

4. Turnierleitung: Reinhard Kurt, Jugendwart des USV Jena 
   

5. Oberschiedsrichter: Bernd Tonnecker, Verbandstrainer 
Lutz Dübner, Vizepräsident Kinder- und Jugendsport 

   

6. Ort: Tennisanlage Oberaue 1 (am Stadion) Jena 
   

7. Wettbewerbe: Einzel und Doppel 
   

Beginn:   Freitag,                          06.08.2010                      10.00 Uhr (siehe Pkt.20) 
 Samstag, 07.08.2010 09.00 Uhr 

8. Turnierablauf: 

 Sonntag,    08.08.2010 09.00 Uhr 
   

9. Teilnehmerkreis: Teilnahmeberechtigt sind nur Jugendliche mit deutscher 
Staatsbürgerschaft der AK 18, die im laufenden Spieljahr in 
keinem anderen Landesverband gespielt haben. 

   

10. Eintragung in die An-
wesenheitsliste: 

Freitag, 06.08.2010 bis 9.45 Uhr 
Die Eintragung hat persönlich durch Unterschrift zu erfolgen. 
Spielerinnen und Spieler, die sich bis zu dem angegebenen 
Zeitpunkt nicht persönlich in die Anwesenheitsliste eingetragen 
haben, werden nicht ausgelost und dürfen am Wettbewerb nicht 
teilnehmen. 

   

11. Auslosung: 06.08.2010,  9.45 Uhr 
   

12. Startgeld: 20,00 �  
Die Startgelder sind beim Sign-in zu entrichten. 
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13. Nennungen: Schriftliche Meldung bis zum 30.07.2010 an:  
 
Herrn Lutz Dübner 
Goethestraße 19 
99867 Gotha 
Tel.: 03621/758723 (p),    
 
E-Mail: jugendwart@ttv-tennis.de 
 
unter Angabe von: 
Name, Vorname, ID – Nummer, Geburtsdatum, Verein,  
 
Zurückziehungen von Nennungen haben unverzüglich (unter 
Angabe des Grundes) telefonisch an Herrn Lutz Dübner zu 
erfolgen. 

   

14. Ballmarke: BABOLAT „Germany Tour“  
Bälle werden vom Veranstalter gestellt. 

   

15. Wettspielbedingungen: KO – System mit Nebenrunden 
Die Teilnehmer sind verpflichtet, Einzel und Doppel zu spielen. 
Es wird nach der Turnierordnung des DTB sowie nach den 
Regeln der ITF gespielt.  
In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen 
(Tiebrak-System beim Stand von 6:6 in jedem Satz).  
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, den Anweisungen der 
Turnierleitung Folge zu leisten. Es kommt der Verhaltenskodex 
des DTB zur Anwendung. 
Es sind Tennissachen zu tragen. 

   

16. Turnierarzt: Bereitschaftsdienst 
   

17. Ehrenpreise: Die drei Erstplazierten der beiden Wettbewerbe erhalten 
Urkunden, Medaillen und Ehrenpreise 

   

18. Siegerehrung: Sonntag, nach Beendigung aller Wettkämpfe  
   

19. Betreuung: Fahrtkosten und Übernachtung gehen zu Lasten der Teilnehmer.  
Während des Turniers wird die Versorgung mit Speisen und 
Getränken durch den Ausrichter abgesichert. 

   

20. Schlussbestimmungen: Der Turnierausschuss behält sich Änderungen vor. 
Insbesondere der Spielbeginn am Freitag kann auf Grund der 
eingegangenen Meldungen verändert werden. Teilnehmer 
informieren sich über das Internet beim TTV über den Beginn! 

 
 

gez. Lutz Dübner gez. Wolfgang Theml 
Vizepräsident Kinder- und Jugendsport des TTV Vorsitzender USV Jena  
 
 
 
 

 


